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Bei unserer Frühjahresbesprechung über das Wanderfahrtenprogramm 2002 
hatten acht LIAnesen zu dieser Fahrt zugesagt. Durch Erkrankungen, Gicht in 
den Fingern und familiäre Umstände schrumpfte die Teilnehmerzahl auf drei. 
Die ÖRV - Wanderruderreferentin Inge Diernhofer hatte mich aber gebeten, 

auch die Fahrtenleitung der bei der ÖRV-Fahrt gemeldeten Gruppe zu übernehmen, sodaß die 
österreichische Mannschaft durch sechs weitere Kameraden ergänzt wurde: Robert Loreth, 
Donauhort; Heinz Raab, Alemannia; Gertraud Franzmair, Ister; Sieglinde Eicher, Donau Linz; 
Helmar Hasenörl, Wels und Karl Böhm, Aussee. Die drei LIAnesen Fritz Altenhuber, Traudl 
Zotti und ich fuhren mit Sieglinde im LIA-Renngig 4x- "Aggstein", während die übrigen fünf 
Kameraden einen C 4x+ von der Ellida gemietet hatten. Über diese Fahrt wird Robert Loreth 
im Detail im Ruderreport berichten. In sieben Rudertagen wurden 280 km geschafft.  

  
Badepause der beiden Vierer an einer riesigen Sandbank. Von links: Traudl Zotti, Helmar 
Hasenörl, Heinz Raab, Fritz Altenhuber, Sieglinde Eicher, Karl Böhm. Sitzend: Gertraud  
Franzmair 
Für mich war diese Fahrt ein "Lückenschluß". In früheren Jahren hatte ich schon die Donau 
von Ulm bis Mohács und von Belgrad zum Schwarzen Meer berudert, lediglich diese Strecke 
hat mir noch gefehlt. So konnte ich dieses Jahr meinen Traum verwirklichen, im Laufe 
meines Rudererlebens und als erster LIAnese die gesamte beruderbare Donaustrecke von Ulm 
bis Sulina mit 2.850 km befahren zu haben. 
 


